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Index

001 Verwaltungsrecht allgemein

40/01 Verwaltungsverfahren

68/01 Behinderteneinstellung

Norm

AVG §66 Abs4;

BEinstG §9 Abs1;

InvEG 1969 §10 idF 1985/567;

InvEG 1969 §9 Abs1 idF 1985/567;

VwRallg;

Rechtssatz

Die näheren Modalitäten der nach dem InvEG 1969 von der (bescheidmäßigen) Vorschreibung der Ausgleichstaxe

abhängigen Leistungsp=icht, wie Fälligkeit, Verzugszinsen, Ratenzahlung, die P=icht zur Entrichtung von

Stundungszinsen, richten sich - lege non distinguente - nach der Rechtslage zum Zeitpunkt der Erlassung des

(letztinstanzlichen) Vorschreibungsbescheides, der die Leistungspflicht auslöst.

Schlagworte

Anzuwendendes Recht Maßgebende Rechtslage VwRallg2 Maßgebende Rechtslage maßgebender Sachverhalt

Beachtung einer Änderung der Rechtslage sowie neuer Tatsachen und Beweise
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